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Marienschule
  Marienfeld
Marienfeld, 15.04.21
Liebe Eltern, 

die Bundesregierung hat sich mit Beschluss vom 13. April 2021 für eine unmittelbare gesetzliche Untersagung des Schulbetriebs in allen Ländern ausgesprochen, wenn eine Inzidenz von 200 überschritten wird.  

Wir kehren daher zum Wechselunterricht, wie ihn die Schulen vor den Osterferien konzipiert und praktiziert haben, zurück.  Da aktuell die Zahlen unter 200 liegen. Die Gruppen werden so beibehalten, ein Wechsel ist nicht möglich.

Allerdings bleibt es spannend wie sich die Zahlen im Kreis Gütersloh entwickeln. Bitte gucken Sie auch am Wochenende kurzfristig auf unsere Schulhomepage, dort werde ich Ihnen neue Informationen schnell zur Verfügung stellen.

Als Schule haben wir uns auf beide Möglichkeiten (Wechsel- oder Distanzunterricht) eingestellt. Die Kolleginnen haben sowohl für den Wechselunterricht, als auch für den Distanzunterricht geplant und Material vorbereitet. 

Materialausgabe

Das Material ist in Briefumschlägen verpackt und Sie können diese am Freitag zwischen 8 und 11 Uhr auf dem Schulgelände draußen abholen.  (Auch am Montag kann zwischen 7:30 Uhr und 11 Uhr kann das Material kontaktlos abgeholt werden). Bitte geben Sie Ihrem Kind beim Wechselunterricht den Umschlag mit zur Schule und bei Distanzunterricht brauchen die Kinder den Umschlag mit den Arbeitsmaterialien zur Videokonferenz.  Der Wochenplan wird wie bisher am Sonntag ab 12 Uhr über IServ zur Verfügung stehen. 

Testpflicht an Schulen in Nordrhein-Westfalen (Auszug aus der letzten SchulMail durch  das Ministerium)

Seit dem 12. April gilt nun eine Pflicht zur Testung in den Schulen. Sie ist so formuliert, dass die Teilnahme an wöchentlich zwei Tests zur Voraussetzung für den Aufenthalt in der Schule gemacht wird. Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales hat die dafür erforderlichen Rechtsgrundlagen in der Coronabetreuungsverordnung erlassen. Der aktuelle Verordnungstext ist auf der Webseite des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales allgemein zugänglich: https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/210410_coronabetrvo_ab_12.04.2021_lesefassung.pdf . 

Die Umsetzung dieser Verordnung ist für uns Schulen gesetzlich vorgeschrieben. Der Grund für diese Testungen ist die Reduktion des Infektionsgeschehens und zur Sicherheit Ihrer Kinder. Wir denken, dass dies trotz aller Vorbehalte in unserer aller Interesse sein sollte.

An den wöchentlich zwei Coronaselbsttests nehmen alle Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und das sonstige an der Schule tätige Personal teil.

Für die Schülerinnen und Schüler werden die Coronaselbsttests ausschließlich in der Schule durchgeführt. Es ist nicht zulässig, sie den Schülerinnen und Schülern nach Hause mitzugeben. 

Für die Schülerinnen und Schüler finden die Selbsttests unter der Aufsicht des schulischen Personals statt. 

Wer einen höchstens 48 Stunden alten Negativtest einer anerkannten Teststelle vorlegt, zum Beispiel eines Testzentrums des öffentlichen Gesundheitsdienstes, muss nicht am Selbsttest teilnehmen.

Als Schulleiterin bin ich verpflichtet Personen vom Schulbetrieb in Form des Präsenzunterrichts bzw. der pädagogischen Betreuung (Notbetreuung, Randstunde, OGGS) auszuschließen, die nicht getestet sind.

Nicht getestete Schülerinnen und Schüler haben keinen Anspruch auf ein individuelles Angebot des Distanzunterrichts.

Die Schule gewährleistet die Aufsicht über die in der Schule positiv getesteten Schülerinnen und Schüler, bis die Eltern sie dort abholen oder von einer beauftragten Person abholen lassen.

Die Schulpflicht in NRW ist bisher nicht aufgehoben. Kinder die am Montag zur Schule kommen müssen getestet werden. 

Die Selbsttests finden im Wechselunterricht in den jeweiligen Kleingruppen statt. 

Notbetreuung:

Alle Kinder, die bereits in dieser Woche in der Notbetreuung angemeldet waren, müssen keinen neuen Antrag stellen, wenn sich an den Zeiten nichts ändert.

Anträge vor den Ferien haben keine Gültigkeit mehr und müssen bei Bedarf bis Sonntag 12 Uhr neu eingereicht werden.

Bitte ausschließlich mit angehängtem Formular! An daniela.rauh@harsewinkel.de
Wir wünschen uns, dass wir möglichst bald diese Pandemie überstanden haben, und die Schule einfach wieder „normal“ stattfinden kann. Halten wir gemeinsam durch!

Bleiben Sie gesund!

Daniela Rauh
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